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Es gilt das gesprochene Wort 
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Grusswort Regierungsrat Dr. Remo Ankli  
 

Anrede 

Für die Einladung zu Ihrer heutigen Tagung danke ich Ihnen 

herzlich. Auf die Begegnung mit Ihnen habe ich mich 

gefreut, denn die vielseitige und erfolgreiche solothurnische 

Sportszene interessiert mich stark. Ich möchte jene 

Menschen kennen lernen, die sich in unserem Kanton für 

den Sport einsetzen. Zu diesen Menschen gehören Sie.  

Sport sei eine der wichtigsten Nebensachen im Leben eines 

Menschen, wird oft gesagt. – Allerdings ist der Sport in 

Wirklichkeit längst keine Nebensache mehr. Wenn er 

regelmässig und klug dosiert ausgeübt wird, spielt er für die 

Erhaltung unserer Gesundheit eine wichtige Rolle. Sport ist 

Bewegung, und Bewegung brauchen wir jeden Tag. Weil 

Gesundheit, Bewegung und sorgfältig ausgeübter Sport 

zusammengehören, nehmen wir die Entwicklungen des 
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Sportes und des Sportangebotes ernst. Das gilt für jeden 

Sport, besonders aber für den Fussball. Die Popularität des 

Fussballspiels ist enorm und dies führt dazu, dass gerade 

hier Massstäbe gesetzt werden, die früher oder später auch 

bei anderen Sportarten gelten. 

Veteranen – so jung sie auch sein mögen – sind Vorbilder, 

denen die Jungen nacheifern. Veteranen haben bewiesen, 

dass sie den Sport ernst nehmen und dass für sie die 

Mannschaft, aber auch der Verein eine verschworene 

Gemeinschaft darstellt, für die einzusetzen es sich immer 

und jederzeit lohnt. Wir haben im Kanton mehrere 

Fussballclubs, die hundert und mehr Jahre alt sind. Sie 

beweisen, dass der Sport jung erhält – jung und gesund. 

Ich danke Ihnen für Ihre Arbeit, Ihre grosse ehrenamtlich 

geleistete Arbeit, die den nachfolgenden Generationen als 

Beispiel dienen wird. Die Gemeinschaft in unserem Kanton 

ist auf ehrenamtliches Arbeiten angewiesen; im Sport, aber 

auch auf andern Gebieten des Zusammenlebens. – Mit Ihrem 

Verhalten auf und neben dem Sportfeld geben Sie den 

Jungen ein gutes Beispiel. Dafür danke ich Ihnen. 

Abschliessend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine 

gute Gesundheit, Freude am Sport und schliesslich viel 

Vergnügen, wenn der Ball an der Fussball WM in Brasilien 

rollt. Ich hoffe mit Ihnen auf viele schöne und faire Spiele. 


